
Berichtvon der DM-VPG in Großaitingen  
aus bayerischer Sicht 

 
 
Erst nach der Fachausschusssitzung am 20./21.11.2009 sehe ich die DM-VPG als beendet. 
Zuviel war geschehen. 
Die ursprünglich sehr gut vorbereitete DM in Bayern kam durch kaum nachvollziehbare 
Vorkommnisse im Stadion in Verruf. 
Das Fährtengelände und alles, was damit zusammenhängt, waren absolut in Ordnung. Auch 
das Stadion, die Parkplätze, Sanitäre Anlagen, die Geschäftsstelle sowie die Versorgung war 
lobenswert. Der Festabend war einsame spitze. Jahrzehnte gab es keine solche Stimmung 
mehr. Die Lautsprecheranlage war das krasse Gegenteil dazu, gleichzusetzen mit den 
Vorkommnissen in B und vor allem in C. 
Die Forderung, einzelne Personen auszuwechseln wurde verworfen. Wenn ja, hätten mehrere 
„Köpfe rollen müssen“. 
Die wurde ausführlich an der Fachausschusssitzung diskutiert. 
Auch wenn es hart ist, sollte nun Gras darüber wachsen. 
Ein Vergleich sei mir noch gestattet. 
Durch ein „Hand-Foul“ des franz. Nationalspielers Thierry Hauty kam Frankreich zur WM. 
Auf Großaitingen umgesetzt, kann man sich seine eigenen Gedanken machen. 
Trotz allem, den Hundefreunden vom GSV Großaitingen gebührt großer Dank für die viele 
Arbeit, die sie hatten. Die meiste Arbeit hatte wohl Birgit Schreiber als Frau des 1. 
Vorsitzenden. Da er beruflich viel im Ausland war, die Fäden der DM zwar jederzeit in der 
Hand hatte, musste seine Frau Birgit zu Hause die Arbeit erledigen. 
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